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Pressemitteilung 

 

Regierungspräsident Tappeser zu Besuch bei SÜDPACK 

 

Am 19. Januar informierte sich Klaus Tappeser, Regierungspräsident des Regie-

rungsbezirks Tübingen, höchstpersönlich vor Ort bei SÜDPACK in Ochsenhausen 

zu den Themen Energieversorgung und Standortsicherung. Der Unternehmer Jo-

hannes Remmele gab zudem bei einem Betriebsrundgang am Standort in 

Schwendi einen Einblick in die Kompetenzen von SÜDPACK im Bereich des Wert-

stoffmanagements, einer wichtigen Komponente für die Implementierung von 

Kreisläufen in der Kunststoffindustrie. 

Dass SÜDPACK das Wohl der Menschen und insbesondere der Region am Herzen 

liegt und ebenso auch wirtschaftlich solide und zukunftsfähig aufgestellt ist, da-

von konnte sich Klaus Tappeser bei dem von Prof. Dr. Andreas Staudacher (Fach-

anwalt für Verwaltungs- sowie Bau- und Architektenrecht) initiierten Besuch in 

Ochsenhausen und Schwendi selbst überzeugen. Trotz Corona, Ukraine-Krieg und 

einer zeitweise kritischen Rohstoffversorgung in der kunststoffverarbeitenden In-

dustrie ist es SÜDPACK in jüngster Zeit stets gelungen, den Bedarf der Kunden 

sicher und ohne Versorgungslücken abzudecken – bei gleichzeitig verstärkter 

Nachfrage nach Verpackungslösungen für verschiedenste Branchen. 

Die Lieferengpässe im Bereich Energie wie auch der dramatische Anstieg der Ener-

giekosten machen jedoch auch SÜDPACK als energieintensives Unternehmen im-

mer stärker zu schaffen. Daher wird auch weiter in den Aufbau einer eigenen Ver-

sorgung investiert. Johannes Remmele appellierte eindringlich an Klaus Tappeser, 

die Versorgung mit Energie aus regenerativen Quellen und auch die Unabhängig-

keit des Industriestandorts weiterhin zu gewährleisten. In diesem Zusammenhang 

diskutierten beide Herren nicht nur entsprechende Handlungsalternativen zum 

Energiethema, sondern auch essenzielle Aspekte wie Fachkräftemangel, Digitali-

sierung und Infrastruktur. Ebenso wie die regulatorischen Rahmenbedingungen, 
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zu denen beispielsweise das neue Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz oder die 

Pflicht zur Nachhaltigkeitsberichterstattung zählen. Beide erhöhen laut Johannes 

Remmele den Aufwand und die Komplexität gerade für mittelständische Unter-

nehmen erheblich und sollten einfacher umzusetzen sein. 

Besonders im Fokus stand bei diesem Besuch allerdings die Kreislaufwirtschaft. 

Im Kompetenzzentrum für Compoundierung in Schwendi konnte sich Klaus Tap-

peser bei seinem Betriebsrundgang selbst ein Bild von dem intelligenten Wert-

stoffmanagement bei SÜDPACK machen. Vor allem in den letzten Jahren wurden 

an diesem Standort die Kapazitäten im Bereich des werkstofflichen Recyclings 

stark ausgebaut, um hochwertige Sekundärrohstoffe, also Rezyklate, in deutlich 

größerem Maßstab als bisher für die Herstellung neuer Produkte gewinnen zu 

können. Für Carolin Grimbacher, die unter anderem auch für den Bereich For-

schung & Entwicklung bei SÜDPACK verantwortlich zeichnet, ist dies von beson-

derer Relevanz. Denn: „Der Bedarf an nachhaltigen Lösungen zieht derzeit massiv 

an – und wird sich auch in den kommenden Jahren weiter fortsetzen.“  

Zuletzt berichtete Johannes Remmele über die neueste Investition im Bereich der 

Kreislaufwirtschaft. Denn SÜDPACK engagiert sich massiv für das chemische Re-

cycling und seine Implementierung als komplementäre Technologie zum mecha-

nischen Recycling. „Mit CARBOLIQ sind wir in der Lage, Verbundmaterialien, die 

nicht mechanisch recycelt werden können, zu hochwertigem Öl zu verarbeiten, 

aus dem wiederum Kunststoffgranulate hergestellt werden können. Hier arbeiten 

wir entlang der gesamten Wertschöpfungskette mit namhaften Unternehmen – 

auch der Petrochemie – zusammen“, erklärte Johannes Remmele. Und betonte, 

dass SÜDPACK in den letzten fünf Jahren etwa 250 Mio. Euro investierte, von de-

nen mehr als die Hälfte in Technologien geflossen sind, die dazu beitragen, die 

Position als einer der nachhaltigsten Folienhersteller weiter zu stärken. 

 

Bildunterschrift, von links nach rechts: 

Klaus Brzezowsky, Standortleiter SÜDPACK Werk Schwendi 
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Johannes Remmele, Gesellschafter der SÜDPACK Unternehmensgruppe 
Klaus Tappeser, Regierungspräsident des Regierungsbezirks Tübingen 
Wolfgang Späth, Bürgermeister der Gemeinde Schwendi 
Joachim Ensinger, Technischer Direktor SÜDPACK 
 

 

Über SÜDPACK 

SÜDPACK ist ein führender Hersteller von Hochleistungsfolien und Verpackungs-

materialien für die Lebensmittel-, Non-Food- und Medizingüterindustrie. Unsere 

Lösungen gewährleisten einen maximalen Produktschutz sowie weitere wegwei-

sende Funktionalitäten bei minimalem Materialeintrag.  

Der Hauptsitz des Familienunternehmens, das 1964 von Alfred Remmele gegrün-

det wurde, befindet sich in Ochsenhausen. Die Produktionsstandorte in Deutsch-

land, Frankreich, Polen, der Schweiz, den Niederlanden und den USA sind mit mo-

dernster Anlagentechnologie ausgestattet und fertigen nach höchsten Standards, 

unter anderem auch unter Reinraumbedingungen. Das weltweite Vertriebs- und 

Servicenetz stellt eine hohe Kundennähe sowie eine umfassende anwendungs-

technische Betreuung in mehr als 70 Ländern sicher. 

Mit dem hochmodernen Entwicklungs- und Anwendungszentrum am Hauptsitz in 

Ochsenhausen bietet das innovationsorientierte Unternehmen seinen Kunden 

eine optimale Plattform für die Durchführung von Anwendungstests sowie für die 

Entwicklung von individuellen und kundenspezifischen Lösungen. 

SÜDPACK fühlt sich einer nachhaltigen Entwicklung verpflichtet und nimmt seine 

Verantwortung als Arbeitgeber sowie gegenüber der Gesellschaft, der Umwelt 

und seinen Kunden wahr, indem es sehr effiziente und nachhaltige Verpackungs-

lösungen entwickelt. 

www.suedpack.com  

 

 

Unternehmenskontakt 

http://www.suedpack.com/
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SÜDPACK VERPACKUNGEN GmbH & Co. KG 

Cordula Schmidt / Unternehmenskommunikation 

Jägerstrasse 23  

D-88416 Ochsenhausen 

Tel.: +49 (0) 7352 925 – 1869 

cordula.schmidt@suedpack.com 

www.suedpack.com 

 

Pressekontakt 

REDAKON 

Vera Sebastian 

Seestrasse 18  

D-80802 München 

Tel.: +49 (0) 89 – 31 20 338-21 

E-Mail: vera.sebastian@redakon.com  

www.redakon.com 

http://www.suedpack.com/

